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treit um Weihnach-
ten! Beim 50. Weih-
nachtsmann-Kongress 

im dänischen Bakken stand 
schlichten im Mittelpunkt. Die 
Männer in Rot waren sich un-
eins über das Weihnachts-Da-
tum: 24. Dezember? 25. Dezem-
ber? Oder doch lieber am 6. oder 
7. Januar? Die Adventsmärkte in 
Deutschland, der Schweiz und 
Österreich stört der Streit nicht. 
Sie locken mit tollen Gruppenan-
geboten. So heißt es in Mainz 
schon bald Weihnacht statt Fass-
nacht: Die Mainzer Altstadt rund 
um den Marktplatz verwandelt 
sich vom 29. November bis 23. 
Dezember in ein Adventsmär-
chen. Die Hauptattraktionen des 
Weihnachtsmarktes um den 
Martins-Dom sind die zehn Me-
ter hohe Holzpyramide aus dem 
Erzgebirge, die Mainzer Kinder-
weihnacht auf dem Liebfrauen-
platz und die Open-Air-Eisbahn 
vor dem Kurfürstlichen Schloss. 
Die handgeschnitzte Krippe mit 

lebensgroßen Figuren aus Lin-
denholz ist einzigartig in Europa 
und steht vor der Gotthardkapel-
le am Dom. Ein umfangreiches 
musikalisches Bühnenprogramm 
sorgt für ein passendes Ambien-
te. In der Rheinstraße, nahe des 
Weihnachtsmarktes, stehen 
zwölf Busparkplätze zur Verfü-
gung. Weitere Infos bei der Tou-
ristik Centrale Mainz.
ni Tel. 0 61 31 / 2 86 21 27
www.mainz.de/weihnachtsmarkt

Wintermärchen Münster: Wenn 
der Prinzipalmarkt im goldenen 
Lichterglanz leuchtet, durch die 
Stadt der Duft von Glühwein, 
gebrannten Mandeln und Tan-
nengrün zieht und sich die Ge-
schäfte festlich geschmückt prä-
sentieren, ist es wieder so weit: 
Fünf Weihnachtsmärkte verwan-
deln Münsters Altstadt in ein 
Wintermärchen und laden mit 
rund 250 Ständen zum Bum-
meln ein. Der größte Weih-
nachtsmarkt befindet sich auf 

dem Platz des Westfälischen 
Friedens im Rathaus Innenhof. 
Unter einem romantischen Lich-
terhimmel sind dort Spielzeug-
buden, Schmuck- und Kunstge-
werbestände sowie jede Menge 
Kulinarisches zu finden. Wenige 
Meter entfernt erstreckt sich zu 
Füßen der mächtigen Lamberti-
kirche der Lichtermarkt St. Lam-
berti. Weitere Infos bei der 
Münster Marketing:
ni Tel.02 51 / 4 92 27 10
www.tourismus.muenster.de

Advent in Greifswald: Auf dem 
historischen Markplatz in Greifs-
wald findet der stimmungsvolle 
Weihnachtsmarkt seinen Platz. 
Zum Advent arbeiten in Greifs-
wald alle zusammen: Gastgeber 
verschiedenster Veranstaltungen 
sind Kirchen, Theater, Museum, 
Stadt, Schulen, Vereine, Händler, 
Gastwirte und Schausteller. 
Ganz besonders ist auch die An-
kunft des Weihnachtsmanns am 
1. Dezember: Unter vollen Se-

geln landet er im Traditionsschiff 
im Hafen. Vom Fangenturm wird 
das Barockfeuerwerk gezündet, 
während er in die Altstadt zur 
fast 20 Meter hohen Tanne zieht. 
Bis zum 20. Dezember lassen 
dort rund 60 Schausteller und 
Markthändler mit ihren Fahrge-
schäften, leckeren Angeboten 
und mit Handwerkskunst das 
alte Adventslied „Vorfreude, 

schönste Freude“ erlebbar wer-
den. Ein spezielles Reiseangebot 
für Busgruppen ist während der 
Adventszeit buchbar.
ni Tel. 0 38 34 / 52 41 70
gewerbe@greifswald.de

Kinderherzen schlagen höher, bei 
Erwachsenen wird die Lust auf 
Glühwein, Bratwurst und ande-
re Leckereien geweckt. Es ist 

Weihnachten! Das Centro Ober-
hausen verwandelt sich ab dem 
16. November in ein wunder-
bares Märchen aus bunten Ku-
geln, grünen Tannenzweigen 
und faszinierenden Lichtern. 
Auf den Plätzen vor dem Ein-
kaufszentrum kann man bis 
zum 23. Dezember über einen 
der größten Weihnachtsmärkte 
des gesamten Ruhrgebiets 

schlendern. Rund 150 
liebevoll dekorierte 
Holzhütten bieten je-
de Menge zum Stau-
nen und Probieren. 
Der Busparkplatz be-

findet sich direkt neben dem 
Einkaufszentrum. Vor Ort gibt 
es einen extra eingerichteten 
Aufenthaltsraum. Jeder Busfah-
rer erhält einen Verpflegungs-
gutschein im Wert von fünf Eu-
ro, der in der Centro Gastrono-
mie, Bereich Coca-Cola Oase 
eingelöst werden kann.
ni Tel. 02 08 / 8 28 27 11
www.centro-weihnachtsmarkt.de

S

Strahlende  Weihnachtszeit

Kinderherzen schlagen  
höher, bei Erwachsenen 
wird die Lust auf Brat-

würste und Glühwein 
geweckt: Weihnach-
ten rückt näher und 
der Mann in Rot ist 
schon bald wieder 

allgegenwärtig. Was 
es in der Advents-

zeit zu erleben 
gibt, erfahren 

Sie hier.

Haller Advents-Zauber: Bald be-
ginnt in Hall in Tirol eine beson-
dere Zeit. Die Adventbeleuch-
tung taucht die Stadt in ein Licht 
der Vorfreude auf die stille Zeit. 
Tag für Tag rückt das Fest näher 
und als Beweis werden die auf 
die Fassaden am Oberen Stadt-
platz projizierten Zahlen des Ad-
ventkalenders täglich eingefärbt. 
Auf dem Haller Adventmarkt öff-
nen vom 23. November bis 24. 
Dezember die Standbetreiber 
täglich Luken und Türen und 
bieten traditionelles Handwerk 
und kulinarische Köstlichkeiten 
an. Was wäre der Advent ohne 
besinnliche Musik – Chöre und 
Bläser stimmen ein und geben 
dem Adventmarkt den festlichen 
Rahmen. Dazu wartet auf Be- ❯

In Greifswald reist der 
Weihnachtsmann mit dem 
TraditionsSchiff an

Text Torsten Teering     

Shoppen und Weihnachten feiern 
im Centro in Oberhausen

Um den Mainzer Dom heißt es im Dezember Weihnacht statt Fassnacht Der Prinzipalmarkt in Münster wird im Advent zum vorweihnachtlichen Lichtermeer
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sucher ein umfangreiches Rah-
menprogramm. Für Busgruppen 
sind einzelne Bausteine buch-
bar: Die Übernachtung im Dop-
pelzimmer mit Frühstück ist ab 
einer Gruppengröße von 20 Per-
sonen bereits für 31 Euro buch-
bar. Informationen beim Touris-
musverband Region Hall-Wat-
tens.
ni Tel. 00 43 / 52 23 / 45 54 40
www.regionhall.at

Krippenspaziergang: Auf dem 
von prächtigen Barockgebäuden 
gesäumten Platz der oberbaye-
rischen Wallfahrtsstadt Altötting 
findet vom 30. November bis 18. 
Dezember der Altöttinger Christ-
kindlmarkt statt. Zum täglichen 
Veranstaltungsprogramm zählen 
das Bläser-Ensemble und Chöre 
auf der Marktbühne und der Be-
such des Nikolaus. Beim Altöt-
tinger Krippenspaziergang mit 
geschulten Stadtführern gibt es 
alles Wissenswerte über die 
Jahrhunderte alte Krippentradi-
tion am Wallfahrtsort zu erfah-
ren. Das Musikereignis ist das 
traditionsreiche Adventsingen 
im alpenländischen Stil. Es fin-
det am 1., 5., 8., 12., 15. und 17. 
Dezember jeweils um 19 Uhr in 
der St. Anna-Basilika statt.
ni Tel. 0 86 71 / 50 62 38
www.altoetting-touristinfo.de

Rund um Rathaus und Roland lädt 
der Bremer Weihnachtsmarkt in 
diesem Jahr mit über 170 weih-
nachtlich geschmückten Stän-
den vom 29. November bis 23. 
Dezember zum Bummeln ein. 
Seine historische Kulisse, die lie-

bevoll dekorierten Buden, die 
romantische Beleuchtung – all 
das macht sein besonderes Flair 
aus. Die Bremer Touristik-Zen-
trale bietet eine 2-Tage-Pauscha-
le für Gruppen ab 20 Personen 
an. Ab 59 Euro sind eine Über-
nachtung im Mittelklassehotel, 
ein Frühstücksbuffet, eine Stadt-
führung sowie ein Glas Glüh-
wein und ein Gebäck Bremer 
Klaben inklusive. Einen Frei-
platz im halben Doppelzimmer 
gibt es ab 21 zahlenden Gästen. 
Weitere Infos für Busunterneh-
mer unter:
ni www.bremen-bremerhaven.de

Advent in Bamberg: Insgesamt 
vier Weihnachtsmärkte runden 
in diesem Jahr das adventliche 
Treiben in der Krippenstadt 
Bamberg ab. Vom 1. Dezember 
bis zum 6. Januar lockt der Bam-
berger Krippenweg in die Welt-
erbe-Stadt. Auf Plätzen, in Kir-
chen, Museen und sonstigen 
Ausstellungsräumen gibt es auf 
35 Stationen eine Vielzahl unter-
schiedlicher Krippendarstellun-
gen zu bestaunen. Die Sonder-
broschüre Krippenstadt Bamberg 
enthält eine ausführliche Be-
schreibung aller Stationen. Für 
Gruppen ist die zweistündige 
thematische Stadtführung „Von 
Krippe zu Krippe“ für 70 Euro 
buchbar, die die Besichtigung 
der wichtigsten Krippen-Stati-
onen umfasst. Zudem gibt es ab 
20 Personen das Tagesarrange-
ment „Krippenstadt Bamberg“, 
ein thematisches Tagespro-
gramm mit Mittagessen für 17,50 
Euro pro Person. Abgerundet 

wird das Angebot durch den 
Bamberger Weihnachtsmarkt, 
der vom 29. November bis 23. 
Dezember auf dem Maximilians-
platz seine Buden öffnet. Zudem 
können sich Besucher auf den 
alternativen Kunsthandwerker-
Weihnachtsmarkt, den Advents-
markt im Sand und einen Mittel-
alter-Weihnachtsmarkt freuen.
ni Tel. 09 51 / 2 97 62 00
www.bamberg.info

Alle Jahre wieder lädt die Hanse-
stadt Lübeck zu einem vorweih-
nachtlichen Besuch der histo-
rischen Altstadt ein. Tausende 
von Lichterketten und die Deko-
rationen in den Straßen und 
Schaufenstern legen ein stim-
mungsvolles Flair über die Stadt. 
Vom 26. November bis zum 23. 
Dezember ist der Weihnachts-
markt geöffnet und lockt zum 
Bummel auf dem Koberg und 
dem Markt ein. Lübeck Trave-
münde Marketing bietet die vier-
stündige literarische Spuren-

suche „Weihnachten bei Bud-
denbrooks“ für Gruppen ab 40 
Personen an. Das abendfüllende 
Programm startet im Budden-
brookhaus mit einer Einführung 
zum Abend und Weihnachtsge-
bäck. Detaillierte Informationen 
zum Angebot sowie weiteren 
Gruppen-Paketen auf Anfrage:
ni Tel. 0 18 05 / 88 22 33 	
(0,14 Euro/Min.)
www.luebeck-tourismus.de

Einsiedeln feiert Waldweihnacht:  
Der größte Weihnachtsmarkt 
der Zentralschweiz öffnet in 
Einsiedeln vom 1. bis zum 9. 
Dezember seine über 120 fest-
lich geschmückten Weihnachts-
häuschen auf dem Klosterplatz, 
auf der Hauptstraße und vor 
der weltberühmten Benedikti-
ner-Abtei. Neben 1.000erlei 
Einkaufstipps – vom Weih-
nachtsschmuck über Holz-
schnitzereien bis hin zu Spiel-
zeug – wartet auf die Besucher 
neun Tage lang Kulinarisches 

aus China, der Türkei, Frank-
reich, den USA, Italien und der 
Schweiz. Die Organisatoren, 
der Detaillistenverein Einsie-
deln - Ybrig, runden das vor-
weihnachtliche Angebot mit 
einem umfangreichen und viel-
fältigen Kulturprogramm ab. 
Weitere Informationen zu den 
Rahmenveranstaltungen sind 
erhältlich unter:
ni www.einsiedler-weihnacht.ch

Mehr als 40 bis zu 12 Meter ho-
he Fichten, Hackholzschnitzel 
und zehntausende von Lichtern 
machen den Aufenthalt im Gos-
larer Weihnachtswald zu einem 
Erlebnis mit allen Sinnen. Vom 
28. November bis zum 30. De-
zember verwandelt er die Stadt, 
gemeinsam mit dem Weih-
nachtsmarkt, in ein advent-
liches Traumland. Kostenfreie 
Parkplätze gibt es auf der Kai-
serpfalz Nord und auf dem Os-
terfeld, jeweils in Gehweite 
zum Markt. Die Goslar Marke-

ting GmbH bietet Tagespro-
gramme für Gruppen an. Ab 20 
Personen ist für 8,50 Euro pro 
Person der Stadtrundgang „Tau-
send Schritte durch die Alt-
stadt“, eine Besichtigung der 
Kaiserpfalz sowie der Besuch 
des Weihnachtsmarktes mit 
Glühweinumtrunk im Weih-
nachtswald zu haben.
ni Tel. 0 53 21 / 78 06 21
www.goslar.de

Eine märchenhafte Weihnachts-
reise lockt vom 30. November 
bis zum 31. Dezember 2007 mit 
rund 100 weihnachtlichen Ver-
anstaltungen in die Region um 
Hann. Münden. Die Programm-
Palette reicht von einem leben-
digen Weihnachtskalender, 
über Erlebnisgastronomie, Kon-
zerte und Weihnachtstheater 
hin zu Angeboten für Kinder. 
Neben dem Doktor-Eisenbart-
Weihnachtsmarkt, der in der 
gesamten Adventszeit auf den 
Kirchplatz einlädt, locken klei-

ne Weihnachtsmärkte mit 
Charme an jedem Wochenende 
in die Umgebung. Kulinarische 
Rundgänge durch die urigsten 
Lokale und Rundgänge mit dem 
Nachtwächter durch die dun-
kelsten Gassen bieten Gelegen-
heit, die Stadt aus einer ande-
ren Perspektive kennen zu ler-
nen. Für Gruppen sind diese 
Führungen jederzeit buchbar. 
Der legendäre Wanderarzt Dok-
tor Eisenbart lädt samstags um 
13.30 Uhr zu einer kostenlosen 
Sprechstunde in die untere Rat-
haushalle ein. Besonderer Hö-
hepunkt ist die Weihnachtsaus-
stellung im zur 40 Meter hohen 
Weihnachtskerze verkleideten 
Hagelturm. Die komplette Ver-
anstaltungsübersicht ist in der 
Broschüre „Eine märchenhafte 
Weihnachtsreise“ ab Herbst im 
Internet abrufbar. Weitere Infos 
bei der Touristik Naturpark 
Münden.
ni Tel. 0 55 41 / 7 53 13
www.hann.muenden.de

Das Grünsandstein-Ensemble 
„Altstadt Soest“ bietet die be-
sondere Kulisse für den Soester 
Weihnachtsmarkt 2007. Einge
rahmt in Fachwerkzeilen, ge-
mütliche Gässchen und bedeu-
tende Kirchen, vor einer der 
schönsten mittelalterlichen Ku-
lissen Nordrhein-Westfalens 
laden vom 26. November bis 
zum 22. Dezember 70 Stände 
zum Verweilen ein: Geschenk-
artikel und Kunstgewerbe aus 
der ganzen Welt, Weihnachts-

schmuck in den verschiedens-
ten Formen, Farben und Mate-
rialien, handwerkliche Vorfüh-
rungen und kul inarische 
Leckereien sorgen für die rich-
tige Stimmung. Auf der Bühne 
unterhalten rund 1.000 Mitwir-
kende mit Tanz- und Musikauf-
führungen die Besucher. 
Abends um 20 Uhr lässt der 
Turmbläser den Weihnachts-
markt ausklingen. Verschiedene 
Tages-Aktionen rund um das 
Thema „Weihnachten“ sorgen 
für immer neue Akzente und 
viele Gründe, den Soester Weih-
nachtsmarkt nicht nur einmal 
zu besuchen.
ni www.soester-weihnachtsmarkt.de

Romantik muss eine Tiroler Erfin-
dung sein: Das könnte man zu-
mindest meinen, denn ich kei-
ner Phase des Jahres präsentiert 
sich das Ferienland Kufstein 
reizvoller als in der besinn-
lichen Zeit. Tiroler Handwerks-
kunst, eine Märchenlandschaft, 
Weihnachtsmusik und über 
100.000 blühende Weihnachts-
sterne verzaubern immer sonn-
tags zwischen dem 11. Novem-
ber und dem 16. Dezember auf 
dem Unterländer Weihnachts-
markt am Hödnerhof in Ebbs. 
Ein geselliges Beisammensein 
mit stimmungsvollem Rahmen-
programm bietet der Ebbser 
Dorfadvent am 15. und 22. De-
zember ab 16 Uhr. Weihnachts-
zauber auf der Festung steht in 
Kufstein an jedem Wochenende 
zwischen dem 1. und 23. De-

zember auf dem 
Programm. Im Kuf-
steiner Stadtpark 

Weihnachtliche Vielfalt: In Greifswald kommt der Weihnachtsmann mit dem Schiff, nach Bamberg lockt der Krippenweg. Romantische Weihnacht in Altötting, in Bremen leuchtet die Weser (v.l.)

❯

Vier Weihnachtsmärkte schmücken Bamberg zur Adventszeit. Lübeck wird von Tausenden von Lichterketten dekoriert. 40 m hoch ist die „Weihnachtskerze“ von Hann. Münden. In Goslar wartet der Weihnachtsmarkt
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ein – und der ist in diesem Jahr 
um eine Attraktion reicher: 
„Mandelduft und Kopfstein-
pflaster“ heißt der Rundgang, 
auf den der bekannte Osnabrü-
cker Nachtwächter seine Besu-
cher rund um den Weihnachts-
markt mitnimmt. Denn auch 
die Gassen und Wege rund um 
das adventliche Geschehen sind 
mehr als nur einen Blick wert. 
Hier erfahren die Besucher, 
warum die Osnabrücker in 
einem Jahr sogar zwei Mal 
Weihnachten gefeiert haben; 
sie folgen dem Mann mit der 
Hellebarde durch den „Hexen-
gang“, streifen mit ihm über 
einen Rest der Osnabrücker 
Stadtmauer, über die Hase und 
auf verschlungenen Wegen zu-
rück in das Herz der Altstadt. 
Zu Füßen des Doms und des 
Rathauses bieten die vielen Ver-
kaufsstände Leckereien und 
Handwerkskunst an.
ni Tel. 05 441 / 3 23 44 13
www.osnabrueck.de/23975.asp

Romantisch eingerahmt von der 
backsteinernen St. Lambertikir-
che, dem historischen Rathaus 
und dem Schloss präsentieren 
dieses Jahr über 120 individuell 
dekorierte Holzhütten auf dem 
Lambertimarkt in Oldenburg 
Kunsthandwerk, Spielzeug, 
Christbaumschmuck und vieles 
mehr. Ein Highlight ist die Her-
stellung von Feuerzangenbowle 
in großen gusseisernen Gefäßen. 
Der Lambertimarkt findet vom 
27. November bis zum 23. De-
zember statt. Die Oldenburg 
Tourismus und Marketing GmbH 
bietet für Gruppen das Paket 
„Weihnachtliches Oldenburg“ 
an. Es beinhaltet eine stim-
mungsvolle Führung durch die 
Innenstadt, ein traditionelles Ol-
denburger Grünkohlgericht, ei-
ne Feuerzangenbowle sowie ein 
Kaffee in einem gemütlichen Ca-
fe. Das Angebot ist für Gruppen 
an 20 Personen zu haben.
ni Tel. 04 41 / 36 16 13 12
www.oldenburg-tourist.de

Winter-Romantik in Heidelberg: 
Vom 28. November bis zum 22. 
Dezember warten überall in der 
Heidelberger Altstadt neben 
einem reichhaltigen kunsthand-
werklichen Angebot und ver-
schiedensten Leckereien viele 
Attraktionen auf die Besucher. 
Über 140 Stände auf mehreren 
Plätzen machen den Weih-
nachtsmarkt in der historischen 
Neckarstadt zu einem ganz be-
sonderen Erlebnis. Der Blick 
auf das Schloss bei einer wär-
menden Tasse Glühwein, die 
weihnachtlich dekorierten Ge-
schäfte der Innenstadt und das 
typische, regionale Gastrono-
mieangebot auf den Plätzen 
stimmen auf die schönste Zeit 
des Jahres ein. Eine Eisbahn 
am Fuße des Schlosses verwan-
delt den Karlsplatz in ein weih-
nachtliches Schlittschuhver-
gnügen und das festliche Kul-
tur-Programm mit Konzerten, 
Theater und Oper sowie einer 
Sonderausstellung des Kurpfäl-
zischen Museums zum Thema 
Weihnachten umrahmt das ad-
ventliche Treiben. Weitere In-
formationen sowie Buchung 
von Pauschalen unter:
ni Tel. 0 62 21 / 14 22 24
www.heidelberg-tourismus.de

Weihnachtsmarkt-Premiere: Der 
Quedlinburger Weihnachts-
markt vom 30. November bis 
zum 22. Dezember wird in die-
sem Jahr erstmals von der 
Quedlinburg-Tourismus-Marke-
ting GmbH veranstaltet. Damit 

verbunden sind umfangreiche 
Investitionen in Gestaltung und 
Ausstattung, die dem inzwi-
schen sehr beliebten Weih-
nachtsmarkt zu einem noch 
besseren Ambiente verhelfen 
sollen. Das Angebot soll breit-
gefächerter und optisch aufge-
wertet werden. Die Fläche des 
Marktes ist größer, neue Händ-
ler kommen hinzu. Zudem fin-
det begleitend ein abwechs-
lungsreiches Programm in en-
ger Abstimmung mit den 
weiteren Adventaktivitäten in 
der Stadt statt. Im Vordergrund 
stehen dabei vorweihnachtliche 
Musik und Angebote für Kin-
der. Zum Adventskonzert von 
Marschall und Alexander am 
10. Dezember bietet die Qued-
linburg-Tourismus-Marketing 
GmbH ein spezielles Gruppen-
angebot an.
ni Tel. 0 39 46 / 90 56 19
www.quedlinburg.de

Große Vielfalt am Wasserturm: 
Der Mannheimer Weihnachts-
markt rund um den historischen 
Wasserturm und mitten in Eu-
ropas größtem Jugendstil-En-
semble am Friedrichsplatz ist 
eine Reise wert. In der Weih-
nachtsstadt finden Besucher in 
200 geschmückten Hütten tra-
ditionelle und moderne Weih-
nachtsdekorationen, Kerzen 
und Lichterketten, Krippen 
samt Figuren und Zubehör, 
Kunsthandwerk und weih-
nachtliche Leckereien. Das 
wechselnde Bühnenprogramm 

gestalten Freizeit-
künstler,  Chöre 
und Vereine, Kin-

verbreitet der Adventmarkt 
zwischen dem 30. November 
und dem 23. Dezember vor-
weihnachtliche Stimmung. Das 
Ferienland Kufstein organisiert 
zudem weihnachtliche Rah-
menprogramme wie Fackel-
wanderungen.
ni Tel. 00 43 / 53 72 / 6 22 07
www.kufstein.com

Auf zum Reiterlesmarkt: Alle 
Jahre wieder verwandelt sich 
das mittelalterliche Rothenburg 
ob der Tauber in ein Winter-
märchen. Schon seit dem 15. 
Jahrhundert wird die besinn-
liche Weihnachtszeit durch ei-
nen Markt begleitet. Dazu fin-
det eine Vielzahl von kultu-
rellen Veranstaltungen statt. 
Höhepunkt des Marktes sind 
die Auftritte des „Rothenburger 
Reiterle“. Es galt in frührer Zeit 
als Abgesandter einer anderen 
Welt, der zur Winterzeit mit 
den Seelen der Abgeschiedenen 
durch die Lüfte schwebte. Über 
die Jahrhunderte hat sich je-
doch das Bild dieser mythischen 
Figur gewandelt. Während man 
früher zitterte vor der unheim-
lichen Gestalt, freuen sich heu-
te Groß und Klein darauf. Der 
Reiterlesmarkt ist geöffnet vom 
30. November bis zum 23. De-
zember. Weitere Informationen 
sind bei der Rothenburg Touris-
mus Service erhältlich:
ni Tel. 0 98 61 / 40 48 00
www.rothenburg.de

Vier sternengeschmückte Lilien-
Tore gewähren Eintritt zu der 
märchenhaften Weihnachts-

markt-Szenerie auf dem Wies-
badener Schlossplatz vom 27. 
November bis zum 23. Dezem-
ber. Die einheitlich im orienta-
lischen Stil in den Farben Blau 
und Gold dekorierten Stände 
beherbergen Schätze der Hand-
werkskunst, die teilweise vor 
Ort angefertigt werden. Süße 
Leckereien, winterliche Spezia-
litäten und Getränke für Groß 
und Klein sorgen für das leib-
liche Wohl an den kalten Tagen. 
Festlich geschmückt ist auch 
der imposante, alles überra-
gende Weihnachtsbaum. Ein 
stimmungsvolles Begleitpro-
gramm macht die besondere 
Weihnachtsstimmung perfekt. 
Ein weiteres Glanzlicht in der 
Vorweihnachtszeit ist die „Eis-
zeit“ mit einer circa 800 Qua-
dratmeter großen Eisbahn, die 
vom 26. November bis zum 6. 
Januar 2008 ein abwechslungs-
reiches Programm bietet. Die 
Wiesbaden Tourist Service hat 
zum Sternschnuppen Markt ein 
spezielles Gruppenpackage im 
Angebot. Die Leistungen: eine 
Übernachtung, reichhaltiges 
Frühstücksbuffet, Stadtrund-
gang durch das weihnachtliche 
Wiesbaden, ein Becher Glüh-
wein, das Wiesbaden Info-Pa-
ket und ein Überraschungspa-
ket. Der Preis beträgt 48 Euro 
pro Person im Doppelzimmer. 
Mindestteilnehmerzahl: 25 Per-
sonen. Pro 25 vollzahlenden 
Personen gibt es einen Freiplatz 
im Doppelzimmer.
Weitere Infos:
ni Tel. 06 11 / 1 72 97 02
www.wiesbaden.de/gruppenangebote

Auf dem historischen Lingg-
platz, mitten in der Stadt, hat 
der Bad Hersfelder Weihnachts-
markt seinen festen Platz. Mehr 
als 30.000 Lichter beleuchten 
die Fassaden der Fachwerkhäu-
ser. Vierzig Holzhütten, festlich 
beleuchtet und weihnachtlich 
geschmückt, laden zum Ver-
weilen ein. Auf der Bühne, die 
von Weihnachtsbäumen umge-
ben ist, singen Chöre und spie-
len Instrumentalgruppen aus 
der Region. Der Weihnachts-
markt ist vom 30. November 
bis zum 23. Dezember täglich 
geöffnet.
ni Tourist-Information Bad Hersfeld
Tel. 0 66 21 / 20 11 11

An Rhein und Mosel: In der his-
torischen Altstadt, unweit der 
Einkaufsstraßen, findet vom 
23. November bis zum 23. De-
zember der traditionelle Koblen-
zer Weihnachtsmarkt statt. 
Über 100 Holzhäuschen bieten 
neben einem umfangreichen 

Angebot an Kunsthandwerk 
und Weihnachtsschmuck eine 
riesige Auswahl an Geschenk-
artikeln für den Gabentisch an. 
Highlights sind unter anderem 
das große Live-Musik-Pro-
gramm „Christmas Vocal“, Eis-
bildhauer, eine riesige Rodel-
bahn sowie die Krippe mit le-
bensgroßen Figuren. Die 
Koblenz-Touristik bietet ein 
Pauschalangebot zum Weih-
nachtsmarkt an: Inklusive ist 
eine Übernachtung mit Früh-
stück im zentral gelegenen Ho-
tel, ein Koblenzer Museums-
pass sowie ein Abendessen mit 
regionalen Spezialitäten. Grup-
penanfragen an Marion Keller.
ni Tel. 02 61 / 3 03 88 13
www.touristik-koblenz.de

Mandelduft und Kopfsteinpflas-
ter: Vom 26. November bis zum 
22. Dezember lädt der Weih-
nachtsmarkt in Osnabrück 
Groß und Klein wieder zu 
einem gemütlichen Rundgang 

Musik- und Tanzdarbietungen unterhalten in Soest. „Eiszeit“ heißt es in Wiesbaden auf der Schlittschuhbahn. Weihnachtliche Stimmung auf der Festung Kufstein. 30.000 Lichter beleuchten Bad Hersfeld

Eisbildhauer sind in Konstanz tätig. „Mandelduft und Kopfsteinpflaster“-Rund- gang in Osnabrück. Feuerzangenbowle gibt es auf dem Lambertimarkt in Oldenburg. Quedlinburger Weihnachtsmarkt wird noch schöner
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der und Jugendliche. Sie bie-
tenvon festlicher Weihnachts-
musik bis zu fröhlichen Tänzen 
aus aller Welt ein abwechs-
lungsreiches Programm an. Rei-
sebusse parken in unmittel-
barer Nähe in der Roonstraße 
oder am Friedensplatz.
ni Tel. 06 21 / 42 50 90
www.weihnachtsmarkt-mannheim.de

Leuchtende Sterne über Bietig-
heim: Vor der Fachwerkkulisse 
der Altstadt präsentieren vom 
13.bis 23. Dezember rund 50 
buntgeschmückte Weihnachts-
buden auf dem Bietigheimer 
Sternlesmarkt Süßigkeiten, 
Weihnachtsschmuck, Tee, Anti-
quitäten, Kunsthandwerk und 
jede Menge Geschenkideen. 
Die Nachmittage und Abende 
bieten mit einem vielseitigen 
Programm auf der Bühne am 
Marktplatz und in der Innen-
stadt zusätzliche Unterhal-
tung.
ni Tel. 0 71 42 / 7 42 27
www.bietigheim-bissingen.de

Beim Rattenfänger: Vom 28.No-
vember bis zum 23. Dezember 
verwandelt sich die historische 
Altstadt Hamelns mit ihren sa-
nierten Fachwerkhäusern und 
Bauten der Weserrenaissance 
in ein Weihnachtsparadies. 70 
geschmückte Holzhäuschen la-
den zum Bummeln rund um 
Hochzeitshaus und Marktkir-
che ein. Besondere Attraktionen 
sind die elf Meter hohe Weih-
nachtspyramide sowie ein 
Weihnachtswald mit Hand-
werkerdorf auf dem Lüttgen 

Markt. Die Flotte Weser bietet 
auf ihren Schiffen zudem Ad-
ventsfahrten an. Die Hameln 
Marketing und Tourismus 
GmbH bietet verschieden Grup-
penangebote an. Der Tagesbe-
such zum Hamelner Weih-
nachtsmarkt zum Nettopreis 
von 6,20 Euro pro Person ist ab 
25 Personen buchbar. Nach ei-
ner persönlichen Begrüßung 
durch den Rattenfänger gibt es 
eine Führung durch die Altstadt 
sowie ins Museum Hameln 
oder in die Glashütte.
ni www.hameln.de

Geschichtsträchtig: Bis ins Jahr 
1767 zurück reicht die Ge-
schichte des Leipziger Weih-
nachtsmarktes. Vom 26. No-
vember bis zum 23. Dezember 
wird er sich mit seinen sechs 
Marktbereichen wieder harmo-
nisch in die historische Kulisse 
der Leipziger Innenstadt ein-
fügen. Traditioneller Hauptbe-
reich des Weihnachtsmarktes 
ist der Markplatz, auf dem auch 
eine etwa 20 Meter hohe säch-
sische Fichte und die Markt-
bühne mit einem umfang-
reichen Programm ihren Platz 
finden. Die seit Jahren größte 
Attraktion ist der mit 857 Qua-
dratmetern weltgrößte freiste-
hende Adventskalender in der 
Böttchergasse. Der historische 
Weihnachtsmarkt Alt Leipzig 
bringt den Besuchern auf dem 
Naschmarkt vor allem die 
Kunst- und Handwerkertraditi-
onen der Stadt nahe. Auch ein 
kleines finnisches Dorf präsen-
tiert sich mit landestypischen 

Köstlichkeiten und Kultur. Am 
ersten Adventwochenende, am 
1. und 2. Dezember, erwartet 
Leipzig und seine Gäste auf 
dem Augustusplatz vor der 
Oper ein ganz besonderer Hö-
hepunkt. Ein Winteropening 
aus Österreich mit Skipiste, 
Kletterwand, traditioneller Kul-
tur und Gastronomie.
ni www.leipzig.de

Der traditionelle Trierer Weih-
nachtsmarkt vor der roman-
tischen und stilvollen Kulisse 
des mittelalterlichen Haupt-
marktes und des Doms lockt in 
diesem Jahr vom 26. November 
bis zum 22. Dezember Besu-
cher an. Auf der zentralen 
Weihnachtsmarktbühne spielen 
und musizieren Blaskapellen 
und Posaunenchöre, es treten 
Puppenspieler auf und der Ni-
kolaus erfreut das Herz der Kin-
der. Die Tourist-Information 
Trier Stadt & Land bietet das 
Package Trierer Weihnachts-

markt ab 139 Euro an. Es bein-
haltet zwei Übernachtungen 
mit Frühstück in einem Mittel-
klassehotel, ein festliches Din-
ner, eine Stadtführung sowie 
eine Weinprobe mit rustikalem 
Winzermahl und ist ab 20 Per-
sonen buchbar.
ni Tel. 06 51 / 97 80 80
www.trier.de/tourismus

Mittelalterlicher Zauber in Sieg-
burg: Es ist eine kleine Welt für 
sich, die sich in der Adventszeit 
auf dem Siegburger Marktplatz 
unterhalb des Michaelsberges 
entfaltet. Vom 1. bis 23. De-
zember entführt der Veranstal-
ter Kramer Zunft und Kurtzweyl 
in eine längst vergessene Zeit. 
Mehr als zehn Dutzend Hand-
werksleute, Musici, Gaukler 
und Händler in mittelalterlicher 
Kleidung verzaubern zwischen 
authentisch nachgebauten 
Marktständen. Besucher spei-
sen und trinken rustikal, Trom-
mel- und Dudelsackklänge 

dringen ins Ohr, Spielleute und 
Jongleure demonstrieren ihr 
Können und Gaukler machen 
ihre Späße. Busgruppen kön-
nen sich auf Wunsch bei der 
Ankunft von den Gauklern und 
Spielleuten begrüßen lassen. 
Diverse Rahmenprogramme 
sind ebenfalls buchbar. Infor-
mationen über das Bühnenpro-
gramm sowie einen Flyer zum 
Mittelalterlichen Weihnachts-
markt gibt es bei der Tourist 
Information Siegburg.
ni Tel. 0 22 41 / 9 69 85 33
www.siegburg.de

Weihnachten in der Domstadt: 
Vor der historischen Kulisse 
von Marienkapelle und Fal-
kenhaus drängen sich vom 30. 
November bis 23. Dezember 
in Würzburg Buden und Ver-
kaufsstände, in denen Kunst-
gewerbe und Geschenkartikel 
feilgeboten werden. Ein mit-
telalterlicher Weihnachtsmarkt 
mit Krippenspiel lädt vom 7. 

bis 9. Dezember auf die Fes-
tung Marienberg ein. Hinzu 
kommt der Künstler-Weih-
nachtsmarkt im historischen 
Innenhof des Ratskellers in 
der Domstraße. Das Rahmen-
programm umfasst ein Bläse-
rensemble, das immer mitt-
wochs am Markt weihnacht-
l i che  Weisen  sp ie l t .  Im 
Mainfränkische Museum auf 
der hoch über der Stadt thro-
nenden Festung Marienberg 
kommen Besucher an mehre-
ren Abend zur traditionellen 
Adventsmusik bei Kerzen-
schein zusammen. Samstags 
und sonntags besteht zudem 
die Möglichkeit, mit dem Ni-
kolaus im historischen Weih-
nachtexpress durch die festlich 
geschmückte Innenstadt zu 
fahren. Ein ausführlicher 
Weihnachts-Flyer ist bei der 
Congress – Tourismus – Wirt-
schaft Würzburg erhältlich.
ni Tel. 09 31 / 37 23 35
www.wuerzburg.de

Bereits zum 56. Mal öffent der 
Odenwälder Weihnachtsmarkt 
Michelstadt vom 30. November 
bis 23. Dezember seine Buden-
stadt. Über 100 hölzerne Ver-
kaufshäuschen warten auf die 
Besucher in den Straßen und 
Gassen rund um das historische 
Fachwerk-Rathaus. Eine Weih-
nachtskrippe mit lebensgroßer 
Darstellung der Weihnachtsge-
schichte gibt es im Hof der his-
torischen Kellerei zu sehen. 
Dort dreht sich auch die sieben 
Meter hohe Weihnachtspyrami-
de. Lebensgroße Nussknacker-
figuren sind Marktsymbole und 
zugleich Orientierung inner-
halb des weitläufigen Marktbe-
reichs. 
ni Tel. 0 60 61 / 7 40
www.michelstadt.de

Das Original zum 17. Mal: Vom 
1. bis 23. Dezember findet die 
Seiffener Weihnacht statt. Be-
sucher erwartet ein märchen-
haft geschmücktes Spielzeug-
dorf mit Weihnachtsmarkt, auf 
dem sie erzgebirgisches Brauch-
tum kennen lernen und Hand-
werkern über die Schuler 
schauen können. In über 60 
Buden wird Seiffener Volks-
kunst und eine Vielzahl an Ge-
schenkartikel feilgeboten. Bei 
der diesjährigen Weihnachts-
ausstellung im Seiffener Spiel-
zeugmuseum stehen all die 
Träume und Gabenwünsche 
der Mädchen im Mittelpunkt. 
ni Tel. 03 73 62 / 84 38
www.seiffen.de

Ludwigsburger Barockmarkt: Ein 
goldener Schimmer liegt über 
dem von Arkaden umsäumten 
Marktplatz und den liebevoll 
dekorierten Ständen. Lichter-
tore aus tausenden kleinen 
Leuchten spannen sich über 
den Dächern der weihnacht-
lichen Buden, Engel breiten an-
mutig ihre großen glitzernden 
Flügel aus. Die zwei barocken 
erstrahlen im festlichen Glanz. 
Vom 27. November bis zum 23. 
Dezember ist es wieder soweit, 
der Ludwigsburger Barock-
markt fasziniert die Besucher. 
Die Stadt hat ein spezielles 
Gruppenpackage ab 20 Per-
sonen geschnürt. Der Eintritt 
ins Residenzschloss mit Füh-
rung ist darin ebenso enthalten 
wie eine Ludwigsburger Weih-
nachtsmarkt-Tasse mit einem 
Heißgetränk und einem großen 
Lebkuchenstern. Busse parken 
in Ludwigsburg an drei Stand-
orten kostenlos: im vorderen 
Schlosshof und auf den Park-
plätzen Bärenwiese und Untere 
Stadt. Jeder Busfahrer bekommt 
auf dem Ludwigsburger Weih-
nachtsmarkt am Stand 405 ge-
gen Abgabe seiner Unterneh-
mensvisitenkarte ein Essen und 
zwei Heißgetränke kostenlos.
ni Tel. 0 71 41 / 9 10 26 72
www.ludwigsburg.de

Advent im Erzgebirge: Eingebet-
tet in eine meist tief verschneite 
Altstadt gehört der Annaberg-
Buchholzer Weihnachtsmarkt 
mit seinem Lichterglanz, den 

Buden in erzge
birgstypischer Bau-
weise, mit seiner 

In Mannheim findet der Markt rund um den Wasserturm statt. Mittelalterlicher Zeuber in Siegburg. Ein Handwerkerdorf wird in Hameln aufgebaut. Der Leipziger Marktplatz im Weihnachtsglanz

Blakapellen und Posaunenchöre ertönen in Trier. Künstler-Weihnachtsmarkt in der Domstadt Würzburg. Barock gibt sich der Weihnachtsmarkt inLudwigsburg . In Seiffen gehört der Fackelzug zum Rahmenprogramm

❯



	 66	 OmnibusRevue 9.2007

Touristik  Weihnachtsmärkte Touristik  Weihnachtsmärkte

	 OmnibusRevue 9.2007	 67

Pyramide und allerlei schönen 
Dingen zum Verschenken zu 
den schönsten Weihnachts-
markt des Erzgebirges. Hier 
können Besucher lebendige 
Traditionen, Kulinarisches nach 
Omas Rezepten und eine be-
sonders Weihnachtsflair erle-
ben. Der Weihnachtsmarkt ist 
vom 30. November bis zum 23. 
Dezember geöffnet. Abschluss-
Highlight ist die große Bergpa-
rade am 23. Dezember. Speziell 
für Gruppen organisiert die 
Tourist-Information Annaberg-
Buchholz Tagesprogramme mit 
einem Besuch der Stollenbä-
ckerei, Stadtführung durch die 
Altstadt, Mittagessen in einer 
Traditionsgaststätte und dem 
Besuch der Bergkirche St. Mari-
en oder der St. Annenkirche 
mit anschließendem Altstadt-
bummel und Besuch des Weih-
nachtsmarktes.
ni Tel. 0 37 33 / 1 94 33
www.annaberg-buchholz.de

Der Heilbronner Weihnachts-
markt findet vom 27. Novem-
ber bis zum 22. Dezember vor 
der historischen Kilianskirche 
und dem historischen Rathaus 
mit rund 11 Holzhäuschen auf 
dem Marktplatz, Kiliansplatz 
und der Sülmerstraße statt. 
Zwei Karrussels und ein Kin-
derflieger sollen die jungen Be-
sucher bei Laune halten. Auch 
eine Weihnachtskrippe mit le-
bendigen Tieren wird unter den 
Rathausarkaden aufgebaut. Zu-
dem gibt es eine 400 Quadrat-
meter große Kunsteisbahn auf 
dem Marktplatz. Abgerundet 

wird das Anngebot durch ein 
Rahmenprogramm mit rund 40 
Veranstaltungspunkten. Ein 
Flyer ist ab November bei der 
Touristinfo erhältlich.
ni www.heilbronn-marketing.de

Chemnitzer Weihnachtsmarkt: 
Weihnachten im Erzgebirge – so 
präsentiert sich der Chemnitzer 
Weihnachtsmarkt rund um das 
Rathaus vom 30. November bis 
zum 23. Dezember. 200 festlich 
geschmückte Hütten bieten eine 
Vielzahl weihnachtlicher Ge-
schenkideen, vor allem original 
erzgebirgischen Holzweih-
nachtsschmuck. Die fünfstöcki-
ge  Weihnachtspyramide, 
Schwibbogen, Spieldose, Räu-
chermann, Reiterlein und Nuss-
knacker, Bergmann und Engel 
sowie der funkelnde Weih-
nachtsbaum entführen die Be-
sucher in die Adventszeit. Eine 
Vielzahl von Angeboten, darun-
ter eine Krippenausstellung in 
der Jakobikirche sorgt für einen 
abwechslungsreichen Aufent-
halt. In der Klosterstraße wartet 
auf die Chemnitz-Besucher zu-
dem ein Mittelaltermarkt. Die 
Tourist-Information bietet ein 
Weihnachtsarrangement für 
Gruppen ab 20 Personen an. Ab 
139 Euro sind zwei Übernach-
tungen mit Frühstück im Dop-
pelzimmer, ein zweistündiger 
Stadtrundgang mit Bummel 
über den Weihnachtsmarkt, ein 
sächsisches Essen im Ratskeller 
sowie ein Souvenir pro Zimmer 
zu haben.
ni Tel. 03 71 / 69 06 80
www.chemnitz.de

Stille Nacht Salzburg Land: Auf 
die Spuren des berühmten 
Weihnachtsliedes Stille Nacht 
können Besucher des Landes 
Salzburg Land gehen. Mit dem 
Flyer Stille Nacht im Salzburger 
Land können Gruppen die Ro-
mantik der sechs Orte entde-
cken, die mit Leben und Werk 
des Komponisten und des Tex-
ters Joseph Mohr und Franz 
Xaver Gruber verbunden sind. 
Ob nun eine Kutschenfahrt von 
Arnsdorf zum Stille-Nacht-Platz 
in Oberndorf oder eine Glüh-
weinjause am Weihnachtsmarkt 
mit Adventführung in Salzburg 
– bezaubernde Eindrücke sind 
garantiert. Grubers Wohnhaus 
können Gruppen in der male-
rischen Altstadt in Hallein be-
sichtigen, Wagrain, Mohrs Hei-
matgemeinde,, lockt mit einer 
Führung durch den Stille-
Nacht-Bezirk.
ni Tel. 00 43 / 6 62 / 66 88 31
www.gruppen.salzburgerland.com

Advent in Freiburg: Der Freibur-
ger Weihnachtsmarkt findet 
vom 26. November bis zum 23. 
Dezember auf dem Rathaus-
platz, in der Franziskanergasse, 
auf dem Unterlinden- und Kar-
toffelmarktplatz statt. Am östli-
chen Ende der Franziskaner-
straße befindet sich eine begeh-
bare Kerzenwerkstatt, in der 
entweder Kerzen nach indivi-
duellen Wünschen angefertigt 
werden, oder wo man sich sei-
ne Kerzengebilde auch selbst 
herstellen kann. Für Gruppen 
besteht die Möglichkeit, Kerzen 
ziehen zu lernen. Am 6. De-

zember besucht der Nikolaus 
den Freiburger Weihnachts-
markt, daran anschließend sen-
det SWR4 eine Stunde lang live 
vom Rathausplatz. Auf Anre-
gung von Pater Ludwig wird in 
der Pfarrkirche St. Martin am 
Rathausplatz täglich um 17.30 
Uhr ein ökumenischer Advents
impuls mit Texten, Liedern und 
verschiedenen musikalischen 
Beiträgen angeboten.
ni www.freiburg-tourist.de

Der älteste Weihnachtsmarkt 
Deutschlands, der Dresdner 
Striezelmarkt, lockt auch in 
diesem Jahr wieder zur Ad-
ventszeit an die Elbe. Zu ver-
danken hat die Großstadt den 
Markt den sächsischen Herzö-
gen Friedrich II. und Sigismund. 
Am 19. Oktober 1434 gestatte-
ten sie in einem landesherr-
lichen Privileg das Abhalten 
eines Marktes. Rund um den 
Striezelmarkt vereinen sich 
weitere Märkte zu einer Weih-
nachtsmeile. Sie reicht von der 
Fußgängerzone Prager Straße 
über den Altmarkt und Stallhof, 

die Augustusbrücke in die Dres-
dner Neustadt. Zum Striezel-
markt gibt die Dresden-Wer-
bung und Tourismus GmbH ein 
Faltblatt mit den wichtigsten 
Terminen heraus, das ab Mitte 
November im Internet abrufbar 
ist.
ni Tel. 03 51 / 49 19 21 00
www.dresden-tourist.de

Weihnachtszauber: Bereits zum 
13. Mal verwirklicht Montreux 
vom 24. November bis zum 24. 
Dezember einen ganz besonde-
ren Weihnachtszauber. Das 
Schloss Chillon wartet im Inne-
ren mit einem mittelalterlichen 
Markt auf die Besucher. Im Her-
zen der Stadt findet eine Eisbahn 
und ein finnisches Dorf Platz. 
Hoch hinaus geht es, für Besu-
cher die das Haus des Weih-
nachtsmanns auf dem Rochers 
de Naye besichtigen wollen. 
Über das gesamte Programm in-
formiert Montreux im Internet.
ni www.montreuxnoel.com

Esslinger Mittelalter und Weih-
nachtsmarkt: Die Esslingen am 
Neckar Stadtmarketing & Tou-
rismus GmbH bietet zum Win-
termärchen vom 27. November 
bis 21. Dezember mit Mittelal-
ter- und Weihnachtsmarkt ein 
Pauschalangebot für Gruppen 
ab 18 Personen an. Im Preis 
von 123 Euro pro Person im 
Doppelzimmer sind zwei Über-
nachtungen im 4-Sterne-Superi-
or Hotel Best Western Premier 
Park Consul mit Frühstücksbuf-
fet, ein Begrüßungsgetränk, ei-
ner Weihnachtsüberraschung 
und einem historischen Stadt-
rundgang inklusive. Weitere 
Hotels und Führungen auf An-
frage.
ni Tel. 07 11 / 39 69 39 69
www.esslingen-tourist.de

Advent in Salzburg, das heißt 
Turmblasen vom Glocken-
spielturm, die Krippenausstel-
lung, Adventliedersingen vor 
dem Dom, der Brauch der 

„Wilden Jagd vom Unters-
berg“, das Salzburger Advent-
singen und Aufführungen der 
Salzburger Schlosskonzerte so-
wie des Marionettentheaters. 
Highlights der Mozartstadt 
sind in der Vorweihnachtszeit 
aber die vielen unterschied-
lichen Weihnachtsmärkte: Vom 
22. November bis zum 24. De-
zember vermischen sich vor 
dem Dom liebliche Düfte und 
himmlische Klänge auf dem 
Salzburger Christkindlmarkt. 
Dazu warten unter anderem 
der Hellbrunner Adventzauber, 
der Weihnachtsmarkt am Mira-
bellplatz und der Adventmarkt 
im Burghof der Festung Ho-
hensalzburg auf die Besucher. 
Das Paket „Salzburg im Ad-
vent“ ist ab 135 Euro zu haben 
und beinhaltet zwei Übernach-
tungen im Doppelzimmer mit 
Frühstück, den Besuch eines 
adventlichen Konzerts, eine 
Stadtführung mit einem Frem-
denführer sowie eine herzhafte 
Adventjause. Weitere Informa-
tionen bei der Salzburg Infor-
mation.
ni Tel. 000 43 / 6 62 / 88 98 70
www.salzburg.info

Die längste Europas: Wer in der 
Vorweihnachtszeit durch die 
stimmungsvolle Altstadt von 
Basel schlendert, die Lichter-
ketten an den Häusern und die 
wunderschön dekorierten 
Schaufenster sieht, wird von 
dem Charme und der Sinnlich-
keit dieser Stadt verzaubert. 

Der Zauber beginnt dieses 
Jahr am 20. November mit der 
Ouvertüre auf dem Marktplatz 
und der feierlichen Illuminie-
rung der Innenstadt. Zur sel-
ben Zeit werden auch die 
Weihnachtsmärkte auf der Ter-
rasse des Hotel Merian (Café 
Spitz) und auf dem Areal des 
Bahnhof SBB eröffnet. Der 
Weihnachtsmarkt auf dem 
Barfüsserplatz beginnt am 24. 
November und dauert bis 23. 
Dezember. Etwa hundert große 
Tannen schmücken die ganze 
Stadt, während Basels Weih-
nachtsstrasse – die längste in 
Europa – im goldenen Lichter-
funkeln erstrahlt.
ni www.baslerweihnacht.ch

Zürcher Advents- und Weih-
nachts-Genuss 2007: Vom tra-
ditionellen Weihnachtsmarkt 
in der Zürcher Altstadt-Kulisse 
von Ende November bis 23. 
Dezember bis zum größten 
überdachten Weihnachtsmarkt 
Europas im Hauptbahnhof Zü-
rich vom 23. November bis 
zum 24. Dezember. Von Weih-
nachts-Konzerten über Thea-
ter, bis hin zu erholsamen 
Schneewanderungen, Zürich 
bietet für Besucher in der Ad-
ventszeit ein ganz besonderes 
Erlebnis. Zürich Tourismus 
bietet unter anderem einen 
zweistündigen Weihnachts-
bummel an, der für Gruppen 
bis 20 Personen 260 Schweizer 
Franken kostet.
ni www.zuerich.com� ■

Erzgebirgstypisches gibt es in Annaberg-Buchholz. Musik steht in Quedlinburg im Vordergrund. Mit Holzschmuck sind die Hütten in Chemnitz geschmückt. Roman- tisch: Salzburger Advent

Eine begehbare Kerzenwerkstatt wird es in Freiburg geben. Der älteste Weihnachtsmarkt findet in Dresden statt. Ein finnisches Dorf wird in Montreur aufgebaut


